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Der Schlüssel für den Erhalt des Weender Freibades war 
ein neues, zukunftsweisendes Nutzungskonzept: Das Bad 
wurde zu einem Naturerlebnisbad mit biologischer Was-
seraufbereitung umgebaut, dessen Grün- und Sportanla-
gen als Park ganzjährig geöffnet sind. Entstanden ist eine 
grüne Oase mitten in einem dicht besiedelten Wohn- und 
Gewerbegebiet, die erheblich zur Steigerung der Lebens-
qualität eines ganzen Stadtteils beiträgt. 

Naturerlebnisbäder verbinden naturnahe Gestaltung mit 
biologischer Wasseraufbereitung. Der Geomatrix® Boden-
filter mit 2.500 Schilfpflanzen sorgt zusammen mit einem 
ausgeklügelten Wasserkreislauf für hygienisch einwand-
freies, kristallklares Wasser – und das ganz ohne Chlor. 
Ein weiterer Vorteil sind die deutlich geringeren Betriebs-
kosten. 

In Weende wurde das alte Schwimmbecken zu einer 
 attraktiven Wasserlandschaft umgestaltet. Holzstege und 
in Felsoptik gehaltene Trennwände gliedern den Becken-

bereich in Sandstrand, Sprungbecken und 50-Meter- 
Bahnen für sportliche Schwimmer. Für die Kleinsten gibt 
es ein separates Planschbecken mit Felsenlandschaft und 
Wasserspielelementen. Sprungturm und große Wasser-
rutsche sorgen für weiteren Badespaß. 

Die Grünanlagen wurden durch neue Beachvolleyball-
felder, eine Streetballanlage und einen Fitnessparkour 
 ergänzt. Ein begrünter Zaun trennt diesen Park von der 
Wasserlandschaft. Im Sommer wird dieser Zaun geöffnet, 
und die Badegäste können frei zwischen Park und Was-
serbecken wechseln. Außerhalb der Badesaison ist der 
Park mitsamt den Sportanlagen weiterhin für die Öffent-
lichkeit zugänglich. 

Verantwortlich für Planung und Bau war EKO-PLANT, der 
Spezialist für Naturerlebnisbäder. EKO-PLANT verwandelt 
konventionelle Freibäder in Freizeitoasen, in denen sich 
Familien mit Kindern genauso wohl fühlen wie sportlich 
orientierte Schwimmer jeden Alters. 

PARK + BAD = PARKBAD
UMBAU ZUM NATURERLEBNISBAD MACHT AUS FREIBAD EINE MODERNE FREIZEITOASE 

Freibäder sind ein zentraler Bestandteil des kommunalen Freizeitangebots und für viele Menschen Inbegriff 
sommerlichen Badevergnügens. Doch was passiert, wenn ein Freibad in die Jahre kommt und aufwändig 
 saniert werden muss? Der Umbau zu einem Naturerlebnisbad erhöht die Attraktivität und senkt die Betriebs-
kosten, wie das Beispiel des Freibades im Ortsteil Weende der Stadt Göttingen zeigt. 
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